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Infoblatt – Druckspannung bei 10% Stauchung 

 

hinsichtlich der teilweise nicht nachvollziehbaren Änderung der DIN 18560-2 hier unser Infoblatt. 

Thermowhite WD Dämmschüttungen sind eine Wärme- und Trittschalldämmung und keine einfache 

Ausgleichschüttung. Generell gilt festzuhalten, dass Trittschalldämmungen in der DIN 18560-2 nicht 

berücksichtigt werden (zum Beispiel Mineralwolle, Thermorolle, Tackerplatte, PE-Schaum …). 

 

Trittschalldämmungen weisen keine technischen Anforderungen hinsichtlich Druckspannung bei 10% 

Stauchung auf. Um hier Bewusstsein zu schaffen, wurde eine handelsübliche Trittschalldämmplatte 

T-650 30-2 dieser Prüfung unterzogen. Das Ergebnis ist eine Druckspannung bei 10% Stauchung von 

20,4 kPa (siehe Anhang). In Deutschland wird teilweise sogar mit 4,5 kN-Platten gearbeitet anstatt der 

geprüften 6,5kN-Platte (T650).  

 

Generell wird festgehalten, dass die Prüfung Druckspannung bei 10% Stauchung lediglich ein Mittel 

zum Vergleich von Materialien ist, allerdings nichts mit der reellen Einbausituation auf einer Baustelle 

zu tun hat. Schließlich darf klarerweise kein Material eine Stauchung von 10% im verbauten Zustand 

aufweisen, denn das würde bei beispielsweise 10cm Einbaudicke 1cm bedeuten.  

 

Ausschlaggebend für einen normgerechten Bodenaufbau sind Verkehrslast und 

Zusammendrückbarkeit einer Dämmung bei der jeweilig geforderten Belastung. Die 

Zusammendrückbarkeit der gesamten Dämmschicht inklusive Trittschalldämmung darf 5mm nicht 

überschreiten. Für die Trittschallminderung ist die dynamische Steifigkeit der Dämmschicht 

ausschlaggebend.  

Diesbezüglich weisen die Thermowhite WD Dämmschüttungen geprüfte Topwerte auf und 

kombinieren das Zusammenspiel dieser Eigenschaften. Das Produkt Thermowhite WD 130 R erreicht 

100kPa Druckspannung wie vergleichsweise eine Plattendämmung. Das Datenblatt des Thermowhite 

WD 130 R findet sich im Anhang.  
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Die Produkte Thermowhite WD 70 R (RN), WD 70 R (RN) PREMIUM und WD 100 R sind Wärme- und 

Trittschalldämmungen und somit die Druckspannung von 100 kPa nicht relevant, wie bei allen anderen 

Trittschalldämmungen siehe Absatz 1+2.  
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Anhang: 

 S. 3 Prüfbericht Trittschalldämmplatte T-650 30-2 

 S. 4 Datenblatt Thermowhite WD130R 
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